
Friedhöfe
Die derzeitigen gesellschaftlichen
und wirtschaftlichen Veränderungen
verlangen eine umfassende Weiter-
entwicklung im Friedhofs- und
Bestattungswesen.

Mobiles Grün
Ein Hauch von Luxus in der „guten
Stube“ oder einfach Platz sparend
und räumlich wie gestalterisch 
flexibel …? Die FH Wiesbaden hat
Daten zur Verwendung von 
Kübelpflanzen im öffentlichen
Bereich ausgewertet.

Karl-Foerster-Garten
Im „Doppelreich des Gartens“ lag 
für den Staudenzüchter Karl Foerster
das Ideal der Gartengestaltung. 
Der Karl-Foerster-Garten in Berlin-
Marzahn wurde in diesem Sinne 
neu gestaltet.
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f ü r P l a n u n g , Te c h n i k u n d B e t r i e b

Naturnahe Badegewässer

chwimmteiche erfreuen sich seit einigen Jahren 
sehr großer Beliebtheit. Doch das auf den ersten 

Blick lukrative Geschäft birgt auch viele Gefahren für den
privaten und professionellen Schwimmteichbauer.
Fachgerechte Planung, Baustellenvorbereitung, Ausführung
und regelmäßige Wartung sind Voraussetzungen für den 
erfolgreichen Schwimmteichbau. Allem voran steht aber die
intensive Auseinandersetzung mit dem Element Wasser und
seinen Inhaltsstoffen.
Die Autoren Baumhauer und Schmidt liefern in diesem 
Buch die Grundlagen für den Erfolg beim Schwimmteichbau.
Viele praxisnahe Beispiele, die reichhaltige Bebilderung und
das umfangreiche Glossar machen das Buch zu einem 
Nachschlagewerk für alle, die sich
intensiv mit dem Thema „Schwimm-
teich“ auseinandersetzen wollen. 
Zahlreiche Abbildungen, übersichtliche
Listen und Tabellen ermöglichen den
schnellen Überblick und damit einen
raschen Einstieg in das komplexe Thema.

S

JORG BAUMHAUER,
CARSTEN SCHMIDT 

Schwimmteichbau
Handbuch für Planung,
Technik und Betrieb 

392 Sei ten, 590 vier far bi ge
Abbildungen, 102 Strich-
zeichnungen, 55 Tabellen,
fester Ein band, 
ISBN 978-3-87617-113-5

€ 123,–

– Geschichte der Schwimmteiche
– Grundlagen zu den Gewässer-

parametern, Hygiene und Biofilm
– Systematik der Schwimmteiche
– Planung, Baustellenvorbereitung
– Bauweisen und rechtliche

Grundlagen
– Abdichtung und Technik in

Schwimmteichen
– Leben im Schwimmteich

(Pflanzen, Tiere)
– Probleme und Schadensfälle
– Beispielhafte Schwimmteich-

anlagen

A U S  D E M   I N H A L T :

� Neuerscheinung

Natur erhalten – Landschaft gestalten

W. NOHL

Landschaftsplanung
Ästhetische und rekreative
Aspekte
Konzepte, Begründungen und
Verfahrensweisen auf der
Ebene des Landschaftsplans

248 Seiten, 109 farbige Abb.,
ISBN 978-3-87617-100-5

€ 100,–

n diesem Buch werden Funktion,
Aufbau und Typisierung land-

schaftsästhetischer Leitbilder diskutiert, die
Ableitung landschaftsästhetischer Entwick-
lungsziele und Maßnahmen dargelegt sowie
Ansätze zur sinnvollen Vermittlung
zwischen ästhetischen und ökologischen
Belangen aufgezeigt. In ähnlicher Weise
werden Ansätze und Verfahrensweisen zur
Berücksichtigung der landschaftsgebun-
denen und naturverträglichen Erholung
(rekreative Belange) im Landschaftsplan
erörtert.

Es werden Möglichkeiten für die Abgren-
zung von Erlebnisbereichen im Plangebiet
aufgezeigt, notwendige Abstimmungen
zwischen Erlebnis- und Erholungsbereich
diskutiert sowie methodische Hinweise
gegeben, wie sich rekreative Funktionswerte
ermitteln lassen. Abgerundet wird das Werk
mit einem ausführlichen Glossar, in dem
mehr als 130 Begriffe aus den Bereichen
der Landschaftsästhetik und der Erholung
ausführlich erörtert und über Querverweise
in größere inhaltliche Zusammenhänge
gestellt werden.

I
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Wann Wo Was Informationen

| VERANSTALTUNGEN

Stadt+Grün 11/20082

31.10.– Hannover Typisch Wolfsburg! Vom Werden einer BDA Niedersachsen, Telefon +49-5 11- 7 01 03 28, Forum Architektur,
27.11. neuen Stadt 1938-2008. Ausstellung Stadt Wolfsburg; Telefon +49-53 61- 28 16 43

20.9.–16.11. Kassel Verbotener Grabschmuck. Ausstellung Museum für Sepulkralkultur Kassel, www.sepulkralmuseum.de

5.– 6.11. Augsburg Renaturierung von Gewässerlebensräumen - Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege, www.anl.bayern.de
höhere Strukturvielfalt und bessere 
Durchgängigkeit als Erfolgsrezepte!? Tagung

6.11. München Einzelhandel - Konzepte zur Sicherung der Institut für Städtebau und Wohnungswesen der Deutschen Akademie für 
Nahversorgung. Fachtagung Sätdtebau und Landesplanung, www.isw.de

6.-7.11. Hannover Neuland Symposion 2008. Das Natürliche des Institut für Landschaftsarchitektur, Leibniz Universität Hannover 
Künstlichen in aktuellen Kulturlandschaften. ww.ila.uni-hannover.de/lae/aktuelles

7.11. Dresden 13. Dresdner Planergespräche. TU Dresden, Institut Landschaftsarchitektur, Lehrgebiet Landschaftsplanung, 
Wissenschaftliche Arbeitstagung Tel. +49-3 51-46 33 75 70

7.–8.11. München Garten und Medien - Fachtagung und Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur e. V. (DGGL), 
Kulturpreisverleihung 2008 der DGGL www.dggl.org

10.–11. 11. Warendorf Grundlagen der Baumkontrolle an DEULA Westfalen-Lippe GmbH, www.deula-waf.de
Straßenbäumen. Seminar

12. 11. Kassel Fusion - Positionen zu Architektur, Stadt und www.bda-hessen.de
Landschaft. Vortrag von Prof. Christoph Valentien

12.-13. 11. Warendorf Grundlagen der Großbaumpflege. Seminar DEULA Westfalen-Lippe GmbH, www.deula-waf.de

12.-14. 11. Berlin Wertermittlung nach dem Baugesetzbuch. Institut für Städtebau Berlin, www.staedtebau-berlin.de
Fortbildung

13.-14. 11. Bergisch Gl. b. K. Landschaft und Gesundheit. Fachtagung FB Umwelt des Landesverbandes Rheinland (LVR), www.lvr.de/derlvr/umwelt

13. 11. Wiesbaden Fachtagung und Kulturpreisverleihung 2008 GaLaBau-Service GmbH Hessen-Thüringen, www.galabau-ht.de
der DGGL

14.-15. 11. Osnabrück XXXVII. Osnabrücker Kontaktstudientage FH Osnabrück, Fakultät Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur,  
Gartenbau und Landschaftsarchitektur www.al.fh-osnabrück

15. 11. Berlin Die Schönheit des Parks, die Hässlichkeit des www.objektbau.tu-berlin.de, www.bdla.de
Volkes und das offene Kunstwerk. Deutungs-
hoheit und Nutzungsentscheidung zwischen 
denkmalpfl. Bewahren u. Anpassung. Fachtagung

15.-26. 11. Brüssel (B) EFLA General Assembly European Foundation for Landscape Architecture, EFLA, www.efla.org

18.-19. 11. Laufen FFH-Verträglichkeitsprüfung in der Praxis. Lehrg. Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege, www.anl.bayern.de

19. 11. Karlsruhe Tagung der Gartenakademie e. V. und Gartenakademie, www.gartenakademie.info
Arbeitsgemeinschaft Friedhof und Denkmal

19. 11. Kassel Fusion - Positionen zu Architektur, Stadt und www.bda-hessen.de
Landschaft. Vortrag von Dipl.-Ing Ralf Steeg, 
LURI.watersystems, Berlin

20. 11. Düsseldorf FBB Symposium Fassadenbegrünung 2008 www.fbb.de

20. 11. Hannover Verkehrssicherungspflicht bei vhw - Bundesverband für Wohneigentum und Stadtentwicklung e. V., 
Kinderspielplätzen. Seminar www.vhw.de

20. 11. Bremen Barrierefreiheit in Hochbau und Außenraum. Architekten- und Ingenieurskammer Bremen, 
Seminar www.architektenkammer-bremen.de

20.11. Berlin Verleihung des Peter-Joseph-Lenné-Preises Karl Förster Stiftung, TU Berlin, www.karl-foerster-stiftung.de
der Stadt Berlin

20.–22. 11. Leipzig denkmal - Europäische Messe für Restaurierung, www.denkmal-leipzig.de
Denkmalpflege und Altbausanierung

21. 11. Dresden Europäische und bundesrechtliche Änderungen bdla Landesgruppe Sachsen, www.sachsen.blda.de
in Naturschutz und Planung. Fachvortrag

21. 11. Wiesbaden „Umweltschutz und Landschaftssicherung - www.iwib-wiesbaden.de
Die Zukunft der Metropolregion Frankfurt-
Rhein-Main“. Fachtagung

24.-25. 11. Warendorf Spielplatzkontrolle I - Geprüfte Sachkundige  DEULA Westfalen-Lippe GmbH, www.deula-waf.de
für visuell und operative Kontrollen. Seminar

25.11. Hannover HOAI Praxis Städtebauliche Leistungen. Architektenkammer Niedersachsen, www.aknds.de
Teil V der HOAI. Seminar

25.-26. 11. Dresden Kunstrasen - Das Spielfeld der Zukunft? IAKS, www.iaks.info
IAKS Kunstrasenseminar

28.11. Würzburg Planungen und Konzepte für den ländlichen Bund Deutscher Landschaftsarchitekten bdla, www.bdla.de, 
Raum. Ein Arbeitsfeld mit Zukunft? Fachtagung Deutsche Landeskulturgesellschaft DLKG, www.dlkg.org

4.12. Bremen Bauüberwachung für Landschaftsarchitekten. Architekten- und Ingenieurskammer Bremen, www.architektenkammer-bremen.de
Seminar
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